
Einlass 
Gesundes Frühstücksbuffet
Begrüßung

  ��Rudi Müller 
Präsident der  
Handwerkskammer Trier

Grußwort
  ��Dr. Ulrich Link 
Vorstand der Investitions-  
und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz (ISB)

Grußwort
  ��Daniela Schmitt 
Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau  
Rheinland-Pfalz

World Café Runde 1 Thema Fachkräftesicherung: 
Mehr Frauen ins Handwerk! 

World Café Runde 2 Thema Arbeitgeberattraktivi-
tät: Handwerkerinnen finden, binden und fördern!

World Café Runde 3 Thema Betriebsübergabe: 
Frauen in die Führung!

Zusammenfassung der Ergebnisse der World Cafés

Netzwerken
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Wir laden Sie herzlich ein zur Veranstaltung

Unternehmerinnenfrühstück:  
Handwerk attraktiv
am Dienstag, 20. Juni 2017, 
ab 8.30 Uhr 
in der HWK Trier,
Loebstraße 18,
in 54292 Trier

oder

am Mittwoch, 21. Juni 2017,  
ab 8.30 Uhr  
im Berufs- und Technologiezentrum  
der HWK der Pfalz,  
Karlsbader Str. 2, 
in 67065 Ludwigshafen. 

Weitere Termine aus dieser Reihe finden in 
Koblenz und Mainz statt. 

Programm Trier
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W I R  H E I S S E N  S I E  
H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N .

MINISTERIUM FÜR
WIRTSCHAFT, VERKEHR,
LANDWIRTSCHAFT
UND WEINBAU
 

Arbeitsgemeinschaft der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz
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Einlass 
Gesundes Frühstücksbuffet
Begrüßung

  ��Brigitte Mannert 
Präsidentin der  
Handwerkskammer der Pfalz

Grußwort
  ��Ulrich Dexheimer 
Sprecher des Vorstands  
der Investitions- und Strukturbank  
Rheinland-Pfalz (ISB)

Grußwort
  ��Daniela Schmitt 
Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau  
Rheinland-Pfalz

World Café Runde 1 Thema Fachkräftesicherung: 
Mehr Frauen ins Handwerk! 

World Café Runde 2 Thema Arbeitgeberattraktivi-
tät: Handwerkerinnen finden, binden und fördern!

World Café Runde 3 Thema Betriebsübergabe: 
Frauen in die Führung!

Zusammenfassung der Ergebnisse der World Cafés

Netzwerken

Programm Ludwigshafen
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UNTERNEHMERINNENFRÜHSTÜCK:
ISB
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Anfahrt HWK Trier
Mit dem Auto: Die Loebstraße ist derzeit ab der Einmün-
dung Rudolf-Diesel-Straße gesperrt. Die Umleitung aus 
Richtung Trier verläuft über die Rudolf-Diesel-, Metter-
nich- und Ohmstraße. Öffentliche Parkplätze stehen im 
Bereich rund um die Handwerkskammer zur Verfügung 
(Hinweis: Hinter dem BTZ I kann nicht mehr geparkt 
werden). 

Mit dem Bus: Die Buslinien 1, 30 und 86 fahren bis zur 
Haltestelle „Handwerkskammer“.

 
Anfahrt BTZ HWK der Pfalz
Mit dem Auto: Karlsbader Straße 2, 67065 Ludwigshafen

Mit dem Bus: Am Hbf. Ludwigshafen in die Buslinie 74 
Richtung Niederfeld einsteigen bis zur Station Berufsbil-
dungszentrum.
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Info-Hotline:

06131 6172-1201

Arbeitsgemeinschaft der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz

E I N L A D U N G  
DIENSTAG, 
20. JUNI 2017,
AB 8.30 UHR
IN TRIER

MITTWOCH,  
21. JUNI 2017,
AB 8.30 UHR
IN LUDWIGSHAFEN

Das Handwerk verbindet Tradition und Moderne wie kein 
anderer Wirtschaftszweig. Einige Handwerksberufe bestehen 
schon seit Jahrhunderten in ihrer jetzigen Form, andere sind im 
Laufe der gesellschaftlichen Entwicklung entstanden und die 
allermeisten haben sich mit dem technischen Fortschritt 
weiterentwickelt. Fest steht: Das Handwerk zeichnet sich 
schon wesentlich länger durch seine Wandlungsfähigkeit aus, 
als der Begriff „Change Management“ überhaupt existiert.
 
Aber gerade mit Blick auf die Zukunft steht das Handwerk 
erneut vor großen Herausforderungen: Das gilt vor allem für 
die Frage, wie im Hinblick auf die Themen Fachkräftemangel, 
Mitarbeiterbindung und Unternehmensnachfolge mehr Frauen 
für Handwerksberufe begeistert werden können. Deshalb 
haben sich das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz, die Investitions-  
und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) und die rheinland-
pfälzischen Handwerkskammern zusammengetan und im 
Rahmen des Projekts „Handwerk attraktiv Rheinland-Pfalz“ 
die Veranstaltungsreihe Unternehmerinnenfrühstück initiiert.

Hierbei möchten wir selbstständige und angestellte Hand­
werkerinnen im Land mit Experten aus Wirtschaft, Politik und 
den hiesigen Förderinstitutionen zusammenbringen, um in 
themenbezogenen World Cafés die genannten Herausforde-
rungen aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu diskutieren. Ziel 
ist es, Lösungsansätze zu entwickeln, die schnell und einfach 
in die betriebliche Praxis transportiert werden können.
 
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich an der spannen-
den Frage, wie das Handwerk auch in Zukunft attraktiv 
gestaltet werden kann, zu beteiligen. Wir freuen uns auf Sie!
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MINISTERIUM FÜR
WIRTSCHAFT, VERKEHR,
LANDWIRTSCHAFT
UND WEINBAU
 

UNTERNEHMERINNENFRÜHSTÜCK:
ISB

UNTERNEHMERINNENFRÜHSTÜCK:
ISB


